
Ein Blick hinter den 
Bürgermeisterkandidaten.

3 kurze Fragen – 3 klare Antworten

Mehr drin. Für unsere Heimat.Da. Für Euch. Für die Gemeinde Mettlach.
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Was qualifiziert dich aus deiner Sicht für die Aufgabe, die Verwaltung 
in Mettlach zu leiten?

Die Grundqualifikationen, eine Verwaltung zu leiten, sind eine fundierte Ausbildung und Berufserfah-
rung. Diese bringe ich als gelernter Industriekaufmann und studierter Betriebswirt mit. Mit Blick auf 
eine kommunale Verwaltung kommt mir dabei meine Erfahrung als Referatsleiter im saarländischen 
Gesundheitsministerium zu Gute. Durch meine jahrelange Arbeit im politischen Umfeld in Saarbrü-
cken und Berlin bin ich national sehr gut vernetzt. Gleiches gilt für die Gemeinde Mettlach: Durch 
meine ehrenamtlichen Tätigkeiten kenne ich die handelnden Personen und Strukturen sehr gut. 
 

Welche Stärken hat die Gemeinde deiner Meinung nach?

Unsere Saarschleife ist und bleibt das Aushängeschild des gesamten Bundeslandes. Eine Landmar-
ke, die uns auch Tor und Tür öffnen muss, um die Gesamtgemeinde fit für die Zukunft zu machen. 
Im Mittelpunkt meiner Politik stehen unsere Bürger. Den Menschen, die hier leben, müssen wir eine 
gute Perspektive bieten. Erst unseren Bürgern, dann unseren touristischen Gästen. Bedeutet: Ich 
möchte nicht alles neu, aber manches einfach besser machen. Hierzu benötigen wir ein ordentliches 
Fördermanagement, was jedoch nicht zu Lasten des Personals  in der Verwaltung gehen darf.

Dann werden wir attraktiv für unsere Bürger, lukrativ für unsere Unternehmer und innovativ für 
unsere Gäste! Der Dreiklang aus zufriedenen Einwohnern, einem sanften aber einkommensstarken 
(Gesundheits)Tourismus und unserer Wirtschaft als Entscheidungs- und Leistungsträger muss stim-
mig sein. Hier sehe ich enormes Potenzial, um unsere Gemeinde auf wirtschaftlich gesunde Beine 
zu stellen!

Wenn du drei Wünsche für die Gemeinde hättest, welche wären das?

 Bezahlbarer Wohnraum für alle: Ob Eigenheim oder Wohnung, jeder gemeldete Bürger der 
Gemeinde Mettlach sollte die Wahl haben können, wie er in unserer Gemeinde leben will. 

 Finanzielle unterstützung vom land: Der Gemeinde Mettlach fehlen, gutachterlich belegt, al-
lein aus dem kommunalen Finanzausgleich rund 1,3 Million Euro jährlich. Ich wünsche mir, dass 
die Landesregierung dies zügig umsetzt.

 Zufriedene Bürger: Ich würde gerne die Schlagzeile lesen: “Gemeinde Mettlach als bürgerfreund-
lichste & sauberste Kommune ausgezeichnet”



Mensch.  Manuel.

Familie
Für mich ist meine kleine Familie das Allerwichtigste, 
mein stabiles Fundament. Mit meiner Frau Lisa bin ich 
seit 2020 verheiratet. Seit 3 Jahren bereichert unsere 
Tochter Romy unser gemeinsames Leben. Sie geben 
mir nach turbulenten Arbeitstagen Kraft und Ruhe.  Die 
Wertschätzung für ein intaktes Familienleben haben mir 
meine Großeltern Marga und Gisbert Kerber vorgelebt 
(bei ihnen bin ich aufgewachsen). Sie waren es, die mit 
Verantwortungsbewusstsein und Fürsorge sichergestellt 
haben, dass ich heute weiß, wo ich herkomme und wo 
ich hingehöre. 

hobbys
Hier führt für mich kein Weg am Fußball vorbei: Als 
leistungsorientierter Jugendlicher habe ich bei Mett-
lach gespielt und bin später zum SCV Orscholz zurück 
gewechselt, wo ich heute noch gelegentlich die Schuhe 
schnüre. Wenn es die Zeit zulässt, spiele ich gerne Tennis 
oder bekomme den Kopf frei beim Joggen. Im Winter 
zieht es uns als Familie in die Berge zum Skifahren.  

ausbildung und studium
Beruflich bin ich in der Gemeinde gestartet: Nach mei-
nem sozialen Jahr im Gesundheitszentrum Saarschleife 
im Sommer 2010, startete ich als Auszubildender zum In-
dustriekaufmann bei Villeroy & Boch in Mettlach. Knapp 
zwei Jahre später, nach erfolgreichem Abschluss, ging 
es für mich an die Hochschule Mainz, wo ich Betriebs-
wirtschaftslehre studierte. Mein Studium schloss ich im 
Frühjahr 2016 erfolgreich als Betriebswirt ab. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

ich möchte künftig Ihr Bürgermeister sein.  
Und deshalb ist es mir wichtig, dass Sie mich 
kennenlernen. Da es nicht möglich ist, mich je-
dem Einzelnen von Ihnen persönlich vorzustellen, 
habe ich Ihnen einige wesentliche Informationen 
zu meiner Person zusammengestellt. Manches 
ist Ihnen vielleicht bekannt, manches neu.  
Eins ist aber klar: Ich bin davon überzeugt, dass 
es immer wichtig ist, die Wahl zu haben! Und 
deshalb kandidiere ich am 9. Juni für das Amt 
des Bürgermeisters der Gemeinde Mettlach. 
Denn ich bin der Meinung: Es ist mehr drin. 
Für unsere Gemeinde. Für unsere Heimat.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen und 
würde mich über einen persönlichen Austausch 
mit Ihnen freuen. Gerne telefonisch oder bei 
Ihnen vor Ort - dann bringe ich den Kuchen mit 
und Sie steuern den Kaffee bei. 

Ihr
Manuel Kerber

Führungserfahrung
Als Landesgeschäftsführer der Jungen Union Saar war 
ich nicht nur für die Organisation und Verwaltung von 
5.000 Mitgliedern verantwortlich, sondern leitete auch 
das Wahlkampfteam der damaligen Ministerpräsidentin 
Kramp-Karrenbauer. Nach der Landtagswahl wechselte 
ich Anfang 2018 in die Landesgeschäftsstelle der CDU 
Saar und war dort Pressesprecher und Leiter der Öffent-
lichkeitsarbeit.

Inmitten der ersten Corona-Welle übernahm ich die 
Leitung der Pressestelle im Gesundheitsministerium. 
Wahrlich keine einfache Aufgabe. Aber jeder, der mich 
etwas besser kennt, weiß, dass mich solche Herausforde-
rungen reizen. 

Nach der Landtagswahl 2022 habe ich mich bewusst zu 
einem Wechsel aus dem öffentlichen Dienst entschie-
den, um eine neue Herausforderung anzutreten und 
meinen Horizont zu erweitern. 

Und so bin ich heute verantwortlich für die Pressearbeit 
im August-Wilhelm Scheer Institut in Saarbrücken. 
Außerdem berate ich mit meiner eigenen Agentur seit 
Anfang 2022 einige Klein- und Mittelstandsunternehmen 
der Region im Bereich Marketing und Kommunikation. 
 

ehrenamt
Neben dem sportlichen Engagement widme ich 
mich schon seit jeher dem Ehrenamt. Wo, wenn 
nicht im Ehrenamt, wird so viel für unsere Heimat 
bewegt? Bis zu meinem Studienbeginn war ich 
als Jugendtrainer im Fußball für die Jugendspiel-
gemeinschaft Weiten, Tünsdorf und Orscholz 
tätig. Als das Erntedank- und Heimatfest in  
Orscholz 2018 kurz vor dem Aus stand, war für 
mich klar, das Ruder in die Hand zu nehmen. Und 
so schaffte ich es als 1. Vorsitzender, gemeinsam 
mit einem starken und jungen Team, das Fest neu 
zu beleben und fit für die Zukunft zu machen. 
Seit 2019 bin ich Ortsvorsteher von Orscholz.  
Zudem bin ich in einigen Vereinen und Verbän-
den Mitglied. Denn mir liegt viel daran, die  
Ehrenamtlichen in unserer Gemeinde zu  
unterstützen. Weil ohne Ehrenamt  
geht es nicht!
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Was qualifiziert dich aus deiner Sicht für die Aufgabe, die Verwaltung 
in Mettlach zu leiten?

Die Grundqualifikationen, eine Verwaltung zu leiten, sind eine fundierte Ausbildung und Berufserfah-
rung. Diese bringe ich als gelernter Industriekaufmann und studierter Betriebswirt mit. Mit Blick auf 
eine kommunale Verwaltung kommt mir dabei meine Erfahrung als Referatsleiter im saarländischen 
Gesundheitsministerium zu Gute. Durch meine jahrelange Arbeit im politischen Umfeld in Saarbrü-
cken und Berlin bin ich national sehr gut vernetzt. Gleiches gilt für die Gemeinde Mettlach: Durch 
meine ehrenamtlichen Tätigkeiten kenne ich die handelnden Personen und Strukturen sehr gut. 
 

Welche Stärken hat die Gemeinde deiner Meinung nach?

Unsere Saarschleife ist und bleibt das Aushängeschild des gesamten Bundeslandes. Eine Landmar-
ke, die uns auch Tor und Tür öffnen muss, um die Gesamtgemeinde fit für die Zukunft zu machen. 
Im Mittelpunkt meiner Politik stehen unsere Bürger. Den Menschen, die hier leben, müssen wir eine 
gute Perspektive bieten. Erst unseren Bürgern, dann unseren touristischen Gästen. Bedeutet: Ich 
möchte nicht alles neu, aber manches einfach besser machen. Hierzu benötigen wir ein ordentliches 
Fördermanagement, was jedoch nicht zu Lasten des Personals  in der Verwaltung gehen darf.

Dann werden wir attraktiv für unsere Bürger, lukrativ für unsere Unternehmer und innovativ für 
unsere Gäste! Der Dreiklang aus zufriedenen Einwohnern, einem sanften aber einkommensstarken 
(Gesundheits)Tourismus und unserer Wirtschaft als Entscheidungs- und Leistungsträger muss stim-
mig sein. Hier sehe ich enormes Potenzial, um unsere Gemeinde auf wirtschaftlich gesunde Beine 
zu stellen!

Wenn du drei Wünsche für die Gemeinde hättest, welche wären das?

 Bezahlbarer Wohnraum für alle: Ob Eigenheim oder Wohnung, jeder gemeldete Bürger der 
Gemeinde Mettlach sollte die Wahl haben können, wie er in unserer Gemeinde leben will. 

 Finanzielle unterstützung vom land: Der Gemeinde Mettlach fehlen, gutachterlich belegt, al-
lein aus dem kommunalen Finanzausgleich rund 1,3 Million Euro jährlich. Ich wünsche mir, dass 
die Landesregierung dies zügig umsetzt.

 Zufriedene Bürger: Ich würde gerne die Schlagzeile lesen: “Gemeinde Mettlach als bürgerfreund-
lichste & sauberste Kommune ausgezeichnet”


